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Aus dem Rathaus - Neustadt aktuell - Fundsachen
- Bücherei - VHS Gewinnspiel - Regionales

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
die Lage ist aktuell leider sehr ernst. Zum 
Ende des Jahres stiegen die Infektions-
zahlen so hoch wie nie zuvor und wieder 
einmal sind Achtsamkeit, Mitmenschlich-
keit, Verständnis und Geduld mehr denn 
je gefragt.

Im Berufsleben haben wir uns, so gut es 
geht, mit Homeoffi ce als Alternative zum 
Bürojob oder mit Sicherheitsabstand in 
Produktionsbetrieben auf die Corona-
Situation eingestellt, es gibt aber zahlrei-
che Berufsgruppen, in denen das nicht 
ohne weiteres möglich ist. 

Ich möchte mich ausdrücklich bei all de-
nen bedanken, die für uns die täglichen 
Herausforderungen zum Wohle der All-
gemeinheit meistern: 

- Menschen im Gesundheits- und Pfl e-
gebereich, 

- Menschen in Dienstleistungs- und 
Handwerksbetrieben, 

- zahlreiche Engagierte im Ehrenamt.

Ich sehe aber auch die enormen Belas-
tungen, die Menschen tragen müssen, 
die in diesen Zeiten auf sich selbst ge-
stellt sind und sich einsam fühlen. 

Bitte kümmern Sie sich – soweit möglich 
– um Ihre Nachbarn, wenn diese Unter-
stützung benötigen.

Gerade weil wir unsere älteren Mitmen-
schen in Senioren- und Pfl egeheimen, 
die eine sehr große Risikogruppe dar-
stellen, besonders gegen das Corona-
Virus schützen müssen, bringt das die 
Gefahr der Isolation und Vereinsamung 
mit sich. 

Ich sage Danke für die bisher erbrach-
te Akzeptanz unserer Seniorinnen und 
Senioren in dieser schwierigen Situa-
tion und wünsche weiterhin Ausdauer, 

Geduld und Zuversicht, bis die Nähe 
zu Verwandten und der Austausch mit 
Freunden wieder ungetrübt möglich ist.

Bleiben Sie gesund.

Mit besten Grüßen

Frank Rebhan
Oberbürgermeister
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Umgestaltung des  
Marktplatzes in  

Neustadt b. Coburg
Witterungsbedingt mussten die Pflas-
terarbeiten Ende November 2020 ein-
gestellt werden. Ab 5 Grad Celsius und 
kälter würde sonst die Baufirma keine 
Gewährleistung übernehmen.

Erfreulicherweise konnte jedoch der Be-
reich des Marktplatzes unterhalb des 
ehemaligen Pavillon, der zum zweiten 
Bauabschnitt gehört, bereits Anfang De-
zember noch asphaltiert werden. Damit 
sind die Arbeiten für das Jahr 2020 wei-
ter vorangetrieben worden als geplant 
war. Dies ist nicht zuletzt der guten Leis-
tung der Sonneberger Baufirma zu ver-
danken. Nun haben die überwiegenden 
Bereiche des Marktes über den Winter 
eine befestigte Oberfläche auf der wei-
tergearbeitet werden kann, sobald es 
die Witterung wieder zulässt. Trotzdem 
müssen jedoch die Bereiche weiterhin 
als Baustelle abgesperrt bleiben.

Auch die gute gegenseitige Abstimmung 
mit den Stadtwerken, die jede Menge 
Leitungen und Rohre in den Untergrund 
des Marktplatzes verlegen mussten, hat 
dazu beigetragen, dass die Arbeiten jetzt 
vor dem Zeitplan liegen. So konnte z. B. 
auch ein Teil der Straßenbeleuchtung 
noch vor Weihnachten erstellt und in Be-
trieb genommen werden.

Sofern die Witterung es zulässt, ist ge-
plant die Arbeiten ab Februar wieder auf-
zunehmen. Als erstes ist dann geplant 
die Treppenstufen und die Sitzstufen 
zwischen Markt und Bühne/Wasserspiel 
zu errichten.

Erhöhung der Müllgebühren 
zum 1. Januar 2021

Die derzeit gültigen Gebührensätze 
stammen aus dem Jahr 1993 und kön-
nen nach der Neukalkulation nicht mehr 
gehalten werden.

Um wieder die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Kostendeckung zu erzielen, ist eine 
Gebührenerhöhung um rd. 35 % notwen-
dig. Für ein Vierpersonenhaus verteuert 
sich die Müllabfuhr um 1,45 € pro Per-
son/Monat und bei einem Achtpersonen-
haus um 1,05 €/Person/Monat. Ein städ-
tischer Müllsack kostet künftig 3,50 €

Warum müssen die Gebühren ange-
passt werden.

Die allgemeinen Kostensteigerungen 
seit der letzten Gebührenerhöhung im 
Jahr 1993 konnten teilweise durch orga-
nisatorische Maßnahmen ausgeglichen 
werden. Auch die Erstattung von Sam-
melkosten durch die Dualen Systeme 
und die Altpapiervermarktung sowie die 
Auflösung der angesammelten Gebüh-
renausgleichsrücklage haben einen we-
sentlichen Beitrag zur Gebührenstabilität 
geleistet.

Diese Grundlagen haben sich in den 
letzten Jahren grundlegend verändert.

Die Erlöse aus der Altpapierverwertung 
gingen stark zurück. Anstatt der erwar-
teten 104.000,00 € konnten nur noch 
30.000,00 € erzielt werden, mit sinken-

der Tendenz. Dies ist sicherlich auf ein 
Überangebot an Altpapier, einer Kon-
junkturschwäche aber auch einem Über-
angebot an Frischholz zurückzuführen. 
Hier wird mittelfristig mit keiner Besse-
rung gerechnet.

Die Trennung des Altholzes vom Sperr-
müll verursacht zusätzliche Kosten. Die 
Kosten der Altholzentsorgung haben 
sich ab 2017 von geplanten 35.000,00 € 
auf 68.000,00 € fast verdoppelt. Diese 
Steigerung war im letzten Kalkulations-
zeitraum nicht erkennbar.

Im Bauhof wurden Kapazitätsgrenzen 
erreicht. Deshalb mussten zusätzliche 
Ressourcen eingesetzt werden. Organi-
satorische Einsparungen sind hier nicht 
mehr möglich.

Die Gebührenrücklage, die ursprünglich 
für den Kalkulationszeitraum 2017 bis 
2020 reichen sollte, war 2018 aufge-
braucht und konnte die Verluste nicht 
mehr decken. Im letzten Zeitraum ist 
eine Unterdeckung von rd. 519.000,00 € 
entstanden, die im neuen Kalkulations-
zeitraum auszugleichen ist.

Um die Gebühren über eine längere 
Zeit wieder stabil zu halten, wurde die 
Gebühr für den Zeitraum 2021 bis 2024 
kalkuliert. Solange gelten die neuen Ge-
bühren.

Die neuen Gebührenbescheide werden 
Anfang Januar verschickt.

Amtliche Bekanntmachung
Abfallentsorgung in der Stadt Neu-
stadt b. Coburg; hier: Änderung der 
Abfuhrzeiten anlässlich des Feiertags 
Hl. Drei Könige

Aufgrund des bevorstehenden Feiertags 
ändert sich die Abfuhrzeit für die Haus-
müllentsorgung wie folgt:

Hl. Drei Könige (Woche vom 04. bis 
08.01.2021) grüne und gelbe Tonne
- Bezirk A (normale Entsorgung Mon-
tag): grün und gelb am Montag, 04.01.21
- Bezirk B (normale Entsorgung Mon-
tag): grün am Montag, 04.01.21
- Bezirk C1 (normale Entsorgung Diens- 
tag): grün und gelb am Dienstag, 
05.01.21
- Bezirk C2 (normale Entsorgung Diens-
tag): grün am Dienstag, 05.01.21
- Bezirk D + E (normale Entsorgung 
Mittwoch bzw. Donnerstag): grün am 
Donnerstag, 07.01.21

Aus dem Rathaus
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Es wird gebeten, am Abfuhrtag die Müll-
gefäße bis spätestens morgens um 
06:00 Uhr zur Entleerung bereitzustel-
len.

Mülltrennung
In letzter Zeit sind wieder häufi ger Ton-
nen am jeweiligen Abfuhrtag nicht ent-
leert worden. Dies betraf vor allem die 
gelbe Tonne. Als Grund wurde meist fal-
sche Befüllung angegeben. Um die Sor-
tierung etwas zu erleichtern, geben wir 
hier nochmal einen Überblick über die 
Zuordnung zu den jeweiligen Tonnen.

• Grüne Tonne: Zeitschriften, Kataloge, 
Prospekte, Schulhefte, Briefumschläge,
Schreibpapier, Papiertüten, Bücher, Kar-
tons (zerkleinert)

• Gelbe Tonne: Becher und Flaschen 
aus Kunststoff (z. B. von Margarine, Milch-
produkten, Spülmittel, Körperpfl egemit-
tel, Waschmittel), Safttüten, Joghurtbe-
cher, geschäumte Kunststoffverpackun-
gen (z. B. Obstschalen), Folien, Beutel, 
Tüten, Verpackungen aus Aluminium, Alu-
schalen, Metalldosen, Verschlüsse von 
Gläsern und Flaschen, Milchtüten, Vaku-
umverpackungen (z. B. vom Kaffee)

• Graue Tonne: Restmüll aus dem Haus-
halt; Kehricht, Asche (abgekühlt!), Ein-
streu wie Katzenstreu, eingetrocknete 
Wandfarben, Musik-/Videokassetten, Zi-
garettenkippen, Staubsaugerbeutel, Res-
te von Leder, Gummi, verschmutztes 
Styropor, Tapeten, Bodenbeläge, Hygi-
eneartikel 

• Wertstoffhof: Altkleider, Altschuhe, 
Altmetall, Buntmetall, Schrott, Glas, Do-
sen, Korken, Elektrogeräte (Altkühlgerä-
te im städt. Bauhof abgeben!), Batterien, 
Kerzenwachs, Küchenfett, Styropor (frei 
von Verschmutzungen)

Eine detaillierte Aufstellung einzelner 
Müllarten fi nden Sie auf der Homepage 
des Landratsamtes Coburg (www.land
kreis-coburg.de) unter Abfallwirtschaft 

- Abfall-ABC. Hier werden alle erdenkli-
chen Abfallstoffe mit Angabe der richti-
gen Entsorgung aufgelistet. Bei Fragen 
zur Mülltrennung können Sie sich auch 
jederzeit an das Betriebsamt der Stadt 
Neustadt b. Coburg, Telefon 09568 
81-156 oder 81-153 wenden oder direkt 
an den Abfallberater des Landkreises 
Coburg, Herrn Wolfgang Sommer, Tele-
fon 09561 514-1323.

Baumfällarbeiten auf dem 
Friedhof Eisfelder Straße

Auch das Leben unserer Friedhofsbäu-
me ist endlich. Leider mussten bei den 
letzten Kontrollen durch den Baumgut-
achter der Stadt Neustadt einige unserer 
Großbäume auf dem Friedhof auf Stufe 
Rot gesetzt werden.

Das heißt, dass diese Bäume soweit 
durch einen Pilzbefall geschädigt sind, 
dass eine Rettung nicht mehr möglich 
ist.

Um die Gefahr für die Friedhofsbesucher
durch herabfallendes Totholz zu ver-
meiden, wurde der erste Baum in den 
letzten Wochen von einer Fremdfi rma 
mit Baumkletterern Stück für Stück ab-
getragen. Weitere Bäume werden in der 
nächsten Zeit durch den Bauhof entfernt. 
Wir möchten die Besucher des Friedhofs 
um Verständnis und Rücksichtnahme in 
den kommenden Wochen bitten.

Selbstverständlich wurden und werden 
noch Ersatzbäume gepfl anzt.

Neues Angebot:
Der GLÜCKSBRINGER

Ein Gemeinschaftsprojekt der Quar-
tiersarbeit im AWO Bezirksverband 
Ober- und Mittelfranken 

Das Jahr 2020 hat uns vor besondere 
Herausforderungen gestellt. Viele Dinge, 
die uns selbstverständlich erschienen, 
wurden eingeschränkt. Umso wichtiger 
ist es, sich gerade in dieser aufregenden 
Zeit bewusst  an Schönes zu erinnern. 
Der GLÜCKSBRINGER will dabei unter-
stützen. Ab dem 21. Dezember ist der 
glückbringende Wochenplaner für alle 
Interessierten verfügbar. 

2020 ist kein „normales“ Jahr für uns. Es 
hat unseren Alltag auf den Kopf gestellt: 

Masken tragen, Abstand halten und 
Kontakte meiden. Wir verzichten auf vie-
le bereichernde Dinge. Die Unsicherheit 
über das Virus und die immer neuen ge-
setzlichen Regelungen erschweren den 
Alltag oft. Umso wichtiger ist es, gerade 
jetzt den Fokus auf Positives und Schö-
nes zu lenken. Der GLÜCKSBRINGER 
will Sie dabei unterstützen. Denn auch in 
schwierigen, aufregenden Zeiten gibt es 
Glücksmomente, schöne Erinnerungen 
und mutmachende Begegnungen.

Wie funktioniert es? 

Einmal wöchentlich bekommen Sie Ih-
ren GLÜCKSBRINGER kostenfrei nach 
Hause geschickt, oder per E-Mail. Er be-
steht immer aus drei Teilen: 

• Ankommen: Ein kurzer, wöchentlich 
wechselnder Impuls möchte Sie zum 
Nachdenken anregen und den Fokus 
auf etwas Positives lenken. 

• Wochenübersicht: Hier wird Ihnen die 
kurze Wochenaufgabe vorgestellt. Sie 
können Ihre Woche strukturieren, grob 
organisieren und sich Ziele stecken.

• Wochenrefl exion: Lassen Sie die Wo-
che Revue passieren. Die Refl exion 
möchte helfen, die Woche und Aufgabe 
abzuschließen, Erkenntnisse zu sam-
meln und strukturiert in die neue Woche 
zu starten. 

Sie wollen es ausprobieren?

Melden Sie sich ganz unverbindlich bei 
der AWO Quartiersentwicklung Neustadt 
bei Coburg für den GLÜCKSBRINGER 
an. Sie können sich natürlich auch je-
derzeit wieder abmelden. Wir freuen 
uns auf Sie und dass wir gemeinsam in 
Zeiten von Corona ein Zeichen für Hoff-
nung, Mut und Positives setzen können!

Ihre Quartiersprojekte im AWO Bezirks-
verband Ober- und Mittelfranken e. V. 

Informationen zum Datenschutz fi nden 
Sie unter:
www.awo-omf.de/datenschutz.html
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NEUSTADT AKTUELL

Wichtige Telefonnummern

Notruf
Rettungsdienst                      112

Feuerwehr                             112

Polizei                                   110

Giftnotruf              0911 3982451
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Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 10.11. bis 07.12.2020 abgege-
ben und können während der Öffnungs-
zeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:
1 Damen-Fahrrad
1 Mountainbike
Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Bei Redaktionsschluss stand ein Ter-
min für die Wiedereröffnung der Me-
diathek im neuen Jahr noch nicht fest.

Bitte nutzen Sie deshalb unseren kosten-
losen Lieferservice. Teilen Sie uns Ihre 
Wünsche einfach telefonisch unter der 
Nummer 09568 81-136 oder per Mail an 
stadtbuecherei@neustadt-bei-coburg.
de mit. Wir beliefern Sie nach Terminab-
sprache gerne mit Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, Konsolenspielen, Tonies 
etc. Für Ihre Medienauswahl können Sie 
entweder in unserem Katalog im Inter-
net https://www.neustadt-bei-coburg.de/
stadtbuecherei stöbern oder Sie geben 
uns einfach allgemeine Wünsche am 
Telefon durch. Zum Jahresende wurden 
von uns noch viele neue Medien einge-
kauft, sodass auch brandneue Bücher, 
Konsolenspiele etc. zur Verfügung ste-
hen.

Daneben besteht die Möglichkeit, mit-
tels Onleihe unser Angebot an digitalen 
Medien zu nutzen. Über das Portal www.
e-medien-franken.de können eBooks, 
ePapers und eAudios auf digitale End-
geräte wie E-Book-Reader, Tablets, PC 
oder Smartphone heruntergeladen wer-
den.

Aufgrund der aktuellen Corona-Pro-
blematik können alle vhs-Kurse nur 
vorbehaltlich angeboten werden.

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
für ALLE Kurse bei der vhs-Außen-
stelle Neustadt, Telefon 09568 81-145 
oder Katja.Werner@vhs-coburg.de

VHS I GESELLSCHAFT

Vortrag und Podiumsdiskussion: 
„Kultur der Toleranz und ein Leben in 
Wahrhaftigkeit“

Social Media – Umgang mit Wahrhaftig-
keit: In der Ausbildung für Medienarbeit 
lernt man, Dinge gut darzustellen, Auf-
merksamkeit zu erzielen, zu fokussie-
ren. Welchen Stellenwert nimmt hier die 
Wahrhaftigkeit ein? In der Erklärung zum 
Weltethos heißt es: „Rede und handle 
wahrhaftig“ Für die Massenmedien, de-
nen zu Recht die Freiheit der Berichter-
stattung zur Wahrheitsfi ndung garantiert 
ist, gilt: Sie stehen nicht über der Moral, 
sondern bleiben in Sachlichkeit und Fair-
ness der Menschenwürde verpfl ichet. Sie
haben kein Recht auf Verletzung der Pri-
vatsphäre von Menschen, auf Verzerrung 
der Wirklichkeit und auf Manipulation der 
öffentlichen Meinung.“ Hier haben wir 
Vertreter verschiedener Medien eingela-
den und erwarten eine interessante Dis-
kussion!. Vortrag: Thomas Nagel, Stu-
dienleiter Medienakademie Kulmbach,
11.01.2021, 19:00 Uhr, kultur.werk.stadt.

Vortrag und Podiumsdiskussion: 
„Kultur der Gleichberechtigung und 
die Partnerschaft von Mann und Frau“

Das veränderte Bild der Frau: Von der 
Fremdbestimmung zur Doppelbelastung 
Frauen haben in den letzten hundert 
Jahren viel für sich erkämpft, vom Wahl-
recht bis zu freien Entscheidung über 

die Berufswahl. Welche Folgen hat dies
für die Frauen? Wohin werden wir uns 
entwickeln? In der Erklärung zum Welt-
ethos heißt es: Ungezählte Menschen 
bemühen sich um ein Leben im Geiste 
der Partnerschaft von Mann und Frau 
Dennoch gibt es überall auf der Welt 
verdammenswerte Formen des Patriar-
chalismus, der Vorherrschaft des einen 
Geschlechtes über das andere, der Aus-
beutung von Frauen und des sexuellen 
Missbrauchs. Diesmal ist das Podium 
mit Frauen besetzt, die über ihre Rollen-
veränderungen reden und über Gleich-
berechtigung. Was meinen Sie dazu?

Vortrag: Magdalena Pratter, Leibnizins-
titut. BA, 01.02.2021, 19:00 Uhr, kultur.
werk.stadt

Albanien – Im Land der Skipetaren

Albanien wird auch oft Europas letztes 
Geheimnis genannt. Das wirtschaftlich 
arme Land ist erst jetzt wieder in unse-
ren Blick gerückt durch seinen Wunsch, 
der EU beizutreten. Es leidet heute noch 
an den Folgen von 50 Jahren stalinisti-
scher Herrschaft unter Enver Hoxha. Der 
Diktator sah überall Feinde, schottete 
Albanien völlig ab und übersäte es mit 
Bunkern. Das Land an der südlichen Ad-
ria hat jedoch eine viel längere kulturelle 
Tradition und eine spannende Geschich-
te. Sie bildet sich in den reichen Kultur-
schätzen und einer großen religiösen 
Vielfalt ab. Griechen, Römer, Byzantiner 
und Osmanen hinterließen ihre Spuren 
in dem kleinen Land, deren Bewohner 
von den Griechen „Illyrer“ genannt wur-
den. Neben dem Nationalhelden Skan-
derbeg, der den Osmanen erfolgreich 
Widerstand leistete, genießt auch Mutter 
Teresa wegen ihrer albanischen Wurzeln 
ein hohes Ansehen. Ihr ist sogar ein ei-
gener Feiertag gewidmet. Die Albaner 
selbst nennen ihr Land Shqiperia. Bei 
uns ist dieser Name bekannt durch das 
Buch von Karl May: Durch das Land der 
Skipetaren. Heidrun Frenkler nimmt Sie 
am Donnerstag, 21.01.2021 mit auf die 
Reise durch ein großartiges Land. 19:00 
Uhr, kultur.werk.stadt

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen zum Coronavirus, die von uns fortlaufend ergänzt und aktualisiert werden,

fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de und über den Kommunenfunk.

FUNDSACHEN

BÜCHEREI
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VHS | BERUF

Photoshop & Co: Bildbearbeitung in 
Theorie und Praxis -

Photoshop Elements, eine Software für 
Einsteiger und Fortgeschrittene in Sa-
chen Bildbearbeitung ist eine günstige 
und die am leichtesten zu bedienende 
Photoshop-Version. Sie bietet viele As-
sistenten sowie Automatismen, mit de-
nen wesentliche Verbesserungen ohne 
große Kenntnisse und lange Einarbei-
tungszeit erreicht werden. In diesem 
Workshop wird Ihnen die Oberfläche von 
Photoshop Elements und & Co vermit-
telt. Sie erlernen grundlegende Begriffe 
und den Umgang in Theorie und Praxis. 
Und werden überrascht sein, wie einfach 
Bildbearbeitung sein kann. Kursleiter: 
Wolfgang Sitter, 13.01.2021, 18:30 Uhr, 
kultur.werk.stadt. Dieser Kurs findet 5x 
statt.

VHS | GESUNDHEIT

Chronische Atemwegserkrankungen

Online-Seminar: Sie bekommen einen 
Link zugesandt und können bequem von 
zuhause aus teilnehmen.

Chronische Atemwegserkrankungen ge-
hören zu den Volkskrankheiten. Die Be-
troffenen sind oft in ihrer Lebensqualität 
stark eingeschränkt. Beim Asthma bron-
chiale besteht oft eine Allergie. Hier wur-
den in den letzten Jahren neue Therapi-
en entwickelt, so dass bei den meisten 
Betroffenen ein guter Therapieerfolgt er-
reicht werden kann. Die Chronisch obs-
truktive Lungenkrankheit (COPD) ist die 
Folge des Rauchens, auch Umweltein-
flüsse spielen hier eine Rolle. Grundpfei-
ler der Therapie bilden die Einatmung von 
Medikamenten, die Aufrechterhaltung 
der körperlichen Leistungsfähigkeit und 
natürlich das Beenden des Rauchens. 
25.01.2021, Montag, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
Prof. Dr. med. Dr. rer. Nat. Robert Bals, 
Direktor Uniklinik Saarland.

Hypertonie

Online-Seminar Nr. 4: Sie bekommen ei-
nen Link zugesandt und können bequem 
von zuhause aus teilnehmen.

Bluthochdruck zählt zu den häufigsten 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen über-
haupt. Vor allem in der westlichen Welt 
gilt: Je älter ein Mensch, desto größer ist 
sein Risiko, unter hohem Blutdruck zu 

leiden. Gefährlich ist das vor allem, weil 
Bluthochdruck nicht nur unangenehme 
Beschwerden mit sich bringt, sondern 
auch Schäden an Organen wie Nieren, 
Augen oder dem Herzen nach sich zie-
hen kann. Doch worum handelt es sich 
bei Bluthochdruck eigentlich genau? 
Und was für ein Zusammenhang besteht 
zwischen Hypertonie und Herzinsuffizi-
enz? 04.02.2021, Donnerstag, 19:00 bis 
20:00 Uhr, Dr. med. Bettina Heidecker, 
Leitung Sprechstunde für Herzinsuffizi-
enz und Kardiomyopathien Charité, Uni-
verstitätsmedizin Berlin, Campus Benja-
min Franklin

Shaolin Qi Gong

Süd Shaolin Qi Gong umfasst ein um-
fangreiches System verschiedener gym-
nastischer und meditativer Übungen aus 
dem alten China. Die gemeinsame Auf-
gabe besteht darin, das Qi (die Lebens-
energie) zu stärken und auszugleichen. 
Qi Gong befreit von Anspannungen des 
Alltages, optimiert die Körperhaltung, 
vertieft die Atmungsintensität und Kon-
zentrationsfähigkeit und unterstützt den 
Stoffwechsel. Die Übungen laden die auf-
gebrauchten Energiespeicher auf, stär- 
ken das Abwehrsystem und unterstüt-
zen dabei, geistige Frische und Freude 
zu erleben und Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren. Unter der Leitung des Weng 
Chun Meisters Thorsten Engels beginnt 
dieser Kurs am 23.01.2021 in der kultur.
werk.stadt. 11:30 bis 12:30 Uhr, 4x

VHS | KULTUR

Einstieg in die digitale Fotografie

Blende, Belichtungszeit und ISO-Zahl, 
Brennweite, Autofokus und Schärfentie-
fe: Was steckt dahinter? Wie nehmen sie 
aufeinander Einfluss und was bedeuten 
sie für unser Foto? Wer das versteht, 
der kann anfangen, seine Bilder wirklich 
selbst zu gestalten. In einer theoretischen 
Einführung lernen sie zunächst ihre Ka- 
mera kennen. Es folgen praktische Übung- 
en und bei einem Stadtspaziergang ler-
nen Sie Ihre Kamera zu beherrschen. 
Wir gehen auf jeden Kursteilnehmer ein- 
zeln ein. Dabei werden auch Themen 
wie Bildgestaltung, Motivwahl und Fo-
torecht angesprochen. Am Ende des 
Tages besprechen wir gemeinsam die 
Ergebnisse. Bitte mitbringen: Digitale 
Kamera mit manuellen Einstellmöglich-
keiten, das Handbuch, leere Speicher-
karte und einen vollen Akku. Workshop 
mit Jutta Punken am 16.01.2021, 09:30 
bis 16:30 Uhr, kultur.werk.stadt

Zeichnen ist (k)eine Kunst

Einführung in verschiedene Zeichen-
techniken mit Bleistift und Fineliner. Was 
man mit Tonwerten, Linien, Flächen, 
Licht und Schatten alles anfangen kann. 
Erfolgserlebnis auch für absolute Anfän-
ger! Bitte mitbringen: Bleistifte 4H, 2H, 
2 B, 4B, 6B, 8B, weiches Baumwolltuch 
oder Papierwischer, Radiergummi und 
Spitzer, Fineliner schwarz, Radierer, Skiz- 

31.12. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 87371

02.01. easyApotheke Rödental
Oeslauer Str. 79
96472 Rödental
Tel. 09563 752910

09.01 Franken-Apotheke
Coburger Str. 22
96465 Neustadt
Tel. 09568 5851

16.01. Rosenau-Apotheke
Bürgerplatz 8
96472 Rödental
Tel. 09563 8821

23.01 Markt-Apotheke
L.-Freih.-V.-Würtzburg-Str. 16
96268 Mitwitz
Tel. 09266 359

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag und Sonntag jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr

01.01. Rosenau-Apotheke
Oeslauer Str. 99
96472 Rödental
Tel. 09563 1217

03.01. Bausenberg-Apotheke
Am Hang 6
96487 Dörfles-Esbach
Tel. 09561 69990

10.01. Linden-Apotheke
Neustadter Str. 18
96487 Dörfles-Esbach
Tel. 09561 69790

17.01. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 6556

24.01. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 87371
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zenblock, Getränk, Proviant. Die frei-
schaffende Künstlerin Ingrid Wahl leitet 
diesen Kurs am 16. und 17.01. 2021, je-
weils 10:00 bis 14:00 Uhr, in der kultur.
werk.stadt.

Kreative Bildgestaltung und Bildauf-
bau - für interessante Fotos

Folgende Themen werden behandelt:  
Nutzung unterschiedlicher Brennweiten, 
Tiefenstaffelung im Bild, Linien, Gestal-
ten mit Licht, Motiv- und Ausschnittwahl, 
Bildformat, Goldener Schnitt, Seitenver-
hältnis, Perspektive, Farben. Der Kurs ist 
für Einsteiger geeignet. Praktische Übun-
gen drinnen und draußen. Bitte mitbrin-
gen: Digitale Kamera mit manuellen Ein-
stellmöglichkeiten, das Handbuch, eine
leere Speicherkarte und einen vollen 
Akku. Unter der Leitung von Micha-
el Meinert fi ndet dieser Workshop am 
30.01.2021 von 13:00 bis 17:00 Uhr in 
der kultur.werk.stadt, statt.

Pappmaschee und Kaschiertechnik  

Beim Stichwort Pappmaschee denkt 
man meist an das Basteln mit Kindern. 
Doch der Werkstoff kann unter seinem 
traditionellen Namen Pappmaché auf 
eine lange Tradition in der Herstellung 
von Figuren und Skulpturen oder auch 
von kunstvollen Dekorationen für Innen-
räume zurückblicken: Schon seit dem 
15. Jahrhundert ist das Material in Eu-
ropa bekannt. Unterscheiden muss man 
das Gestalten mit Pappmaché übrigens 
von der Kaschiertechnik. Beide werden 
gerne miteinander verwechselt, sind 
aber sehr unterschiedlich: Im einen Fall 
wird mit einem dicken Papierbrei gear-
beitet, während beim Kaschieren geleim-
te Papierstreifen aufeinander geklebt 
werden. Bitte mitbringen: Alte Kleidung 
anziehen, es wird klebrig; Eierkartons, 
Tageszeitungen, Papier, Tapetenkleis-
ter, Holzleim, Eimer (5 oder 10 l), Luft-
ballons. Wenn vorhanden: Hasendraht, 
Kombi- oder Spitzzange. Dieser Kurs ist 
mit 5 Einheiten geplant und startet am 
05.02.2021 um 19:00 Uhr, kultur.werk.
stadt. Leitung: Günther Seifert

Wer bis zum 15.01. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann sich über einen Gut-
schein für den Eintritt ins Spielzeugmu-
seum freuen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder 
GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine
Postkarte schreiben und an die: Stadtver-
waltung Neustadt, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1,
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
gewinnspiel@neustadt-bei-coburg.de 
senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Antwort: Die Bank auf unserem Bild aus 
der Dezember-Ausgabe fi ndet man am 
Wegesrand an der Röden entlang nach 
der Gaststätte „Ponderosa“ in der Lui-
senstraße.

Gewonnen haben Frau Christine Heer-
lein aus Neustadt, Herr Martin Schilling 
aus Neustadt und Frau Janette Lutz aus 
Neustadt. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Unser Bild zeigt ein Stück der Röden. 
Wo genau in Neustadt fi ndet man dieses 
schöne Idyll mit den großen Steinen? 

SVLFG bietet Schweinehaltern 
Unterstützung an

Aufgrund der grassierenden Afrikani-
schen Schweinepest hat die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) präventive Maß-
nahmen getroffen und möchte betroffe-
nen Unternehmen helfen.

Neben einer „Krisenhotline“ für belastete 
Versicherte bietet die SVLFG Lösungen 
im Falle von Zahlungsschwierigkeiten 
der Beiträge an. Betriebsbesichtigungen 
in Schweinhaltungsbetrieben führt sie 
bis auf weiteres nicht durch, um das In-
fektionsrisiko nicht zu erhöhen.

Krisenhotline

Unter der Nnummer 0561 785-10101 er-
reichen Versicherte 24 Stunden an allen 
sieben Tagen der Woche ausgebilde-
te Psychologen. Diese von der SVLFG 
beauftragten Experten wissen über die 
Belange und die aktuellen Notsituati-
onen in den grünen Berufen Bescheid. 
Sie versuchen in einer akuten Krise zu 
stabilisieren und zu unterstützen. Infor-
mationen zur Krisenhotline hat die SV-
LFG auch im Internet unter www.svlfg.
de/krisenhotline bereit gestellt.

Beitragszahlung

Kommt es vorübergehend zu Zahlungs-
schwierigkeiten und können deshalb die 
Beiträge nicht pünktlich gezahlt werden, 
empfi ehlt die SVLFG, sich rechtzeitig vor 
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der Beitragsfälligkeit mit ihr in Verbin-
dung zu setzen. Gemeinsam wird eine 
Lösung zu finden sein. Säumniszuschlä-
ge, Mahngebühren oder Vollstreckungs-
kosten können vermieden werden und 
damit auch viel Ärger in einer ohnehin 
angespannten Situation. Verringert sich 
zum Beispiel infolge der Seuche der 
Schweinebestand, kommt eine Anpas-
sung des Beitragsvorschusses zur Be-
rufsgenossenschaft in Betracht.

Betriebsbesichtigungen

Die Außendienstmitarbeiter des Tech-
nischen Aufsichtsdienstes der SVLFG 
besichtigen vorerst keine Schweinehal-
tungsbetriebe, um den Infektionsschutz 
in den Unternehmen nicht unnötig zu 
gefährden. Aus diesem Grund können 
Unternehmer und Mitarbeiter Schweine 
haltender Betriebe in Seuchengebieten 
(aktuell Brandenburg und Sachsen) der-
zeit auch nicht an Seminaren der SVLFG 
teilnehmen. Notwendige Unfalluntersu-
chungen und Ermittlungen zu Berufs-
krankheiten erfolgen hier telefonisch. 
Um den Unternehmen aber auch in der 
aktuellen Situation zur Seite zu stehen, 
verstärkt der Technische Aufsichtsdienst 
insgesamt die telefonische Beratung.

Prospektmaterial 
Coburg.Rennsteig

Druckfrisch sind ab sofort die Neuaufla-
gen der Themenbroschüren „Wandern 
in Coburg.Rennsteig“ und „Spielzeug in 
Coburg.Rennsteig“ verfügbar. Zudem 
gibt es eine neue Broschüre zum Thema 
„Glaskunst in Coburg.Rennsteig“. Die 
Erstauslieferung für letztere soll im De-
zember nach dem Lockdown erfolgen. 
Gerne senden wir Ihnen aber schon 
heute kostenfrei Ihre gewünschte Menge 
unserer Broschüren zu.

Füllen Sie einfach das Bestellformular 
aus und senden es per E-Mail an info@
coburg-rennsteig.de oder per Fax an 
09561 7334709.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen telefo-
nisch unter 09561 7334700 zur Verfü-
gung.

Folgende Prospekte stehen zur Aus-
wahl:
- Gastgeber Coburg.Rennsteig 2020
- Freizeittipps Coburg.Rennsteig 2020
- Übersichtskarte
- Wandern in Coburg.Rennsteig 
 (Neuauflage)
- 7 Tage Wandern in Coburg.Rennsteig
- Spielzeug - Tradition & Erlebnis 
 (Neuauflage)
- Glaskunst in Coburg.Rennsteig (neu!)
- Bäder & Wellness 
 in Coburg.Rennsteig
- Gastroführer Coburg.Rennsteig 2020
- Winterzauber Coburg.Rennsteig

Betroffene Erwachsene 
mit ADHS

Die Kontaktstelle Selbsthilfe sucht auf 
Anfrage noch weitere Erwachsene mit 
der Diagnose ADHS. 

Noch vor wenigen Jahren galt die Auf-
merksamkeitsdefizitstörung ohne (ADS) 
und mit Hyperaktivität (ADHS) nur als 
eine Erkrankung im Kindes- und Ju-
gendalter. Erst vor einiger Zeit wurde 
bekannt, dass die Symptome auch bis 

ins Erwachsenenalter bestehen bleiben 
können. Erwachsene mit ADHS haben 
meist eine längere Leidensgeschich-
te hinter sich und haben aufgrund ihrer 
Symptome vielleicht ein Leben lang Pro-
bleme gehabt, aber keinen Namen da-
für gefunden. Betroffene berichten von 
Kennzeichen wie erhöhte Ablenkbarkeit, 
Tagträumerei, mangelndes Durchhalte-
vermögen, mangelnde Selbststeue-
rungsfähigkeit, niedrige Frustrationsto-
leranz, Zappeligkeit, Ungeschicklichkeit, 
falsche Kraftdosierung, u. v. m. 

Die Symptome können, müssen aber 
nicht, alle gleichzeitig und gleich stark 
ausgeprägt vorkommen. ADHS hat aber 
nicht nur negative Seiten, die Betroffe-
nen sind oft sehr begeisterungsfähig, 
haben viel Energie, sind offen für Neues, 
sind häufig sehr kreativ und haben gro-
ße Begabung zum „Multitasking“ und zur 
Improvisation.

Wer gemeinsam mit anderen ADHS-Be-
troffenen sich über persönliche Erfahrun-
gen austauschen möchte, mit den Sym-
ptomen besser umzugehen und eine 
Verbesserung seiner Situation erreichen 
möchte, kann sich bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfe unter Tel. 09561 892576 oder 
E-Mail: selbsthilfe@coburg.de melden.

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Ihre Ansprechpartner:
Tobias Herr und Benno Scheler
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Telefon  116117 (kostenfrei)
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nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.
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31.12. Dr. Christian Reißenweber
Oberer Weg 1, 96271 Grub am Forst
Tel. 09560 788

01.01. Nancy Rose-Geuther
Coburger Str. 1, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564 804141 und 09564 800183

02.03/01. Gabriela Schmidt
Am Moos 15a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 1018

06.01. Frank Schubert
Bergstr. 1a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 5513 und 86496, Mobil 0162 6051113

09./10.01. Dr. Andreas Neumann
Gnaileser Str. 36, 96472 Rödental
Tel. 09563 4063

16./17.01. Dr.med.dent./Univ. Belgrad Dragisa Obradovic
Bahnhofstr. 22a, 96484 Meeder
Tel. 09566 325

23./24.01. Dr.-medic stom./UMF Bukarest Christian Neag
Langer Weg 14, 96237 Ebersdorf
Tel. 09562 1059

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen zum Coronavirus,die von uns fortlaufend ergänzt und 

aktualisiert werden, fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de
und über den Kommunenfunk.

Die AWO Quartiersentwicklung und das 
Spielzeugmuseum in Neustadt bei Coburg 
bietenw allen die gerne basteln, seit Dezem-
ber ein völlig neues Kreativ-Erlebnis für zu-
hause.

AWO-Quartiersmanagerin Nathalie Haase 
und Museumspädagogin Alexandra Tasch-
ner vom Spielzeugmuseum Neustadt haben 
sich zusammengeschlossen und gemein-
sam das Projekt der „Bastelspaß-Tüte für 
Groß und Klein“ entwickelt. Damit möchten 
die beiden all jenen, die Freude am Basteln 
haben, ein attraktives Angebot bieten.

Im Dezember sind bereits die ersten beiden 
Bastelspaß-Tüten erschienen, die zum ei-
nen Materialien für tierische Stiftehalter und 
zum anderen weihnachtliche Basteleien aus 
Tonkarton enthielten. Das besondere an den 
Bastelspaß-Tüten ist, dass sie jeweils aus 
einem kreativen Bastelset bestehen, mit 

dem zuhause sofort losgelegt werden kann, 
denn bis auf Schere, Kleber und Stifte sind 
alle Materialien in der Tüte enthalten.

Im Januar bleibt das Angebot der Bastel-
spaß-Tüte winterlich. Ab dem 11. Januar 
stehen sowohl das Angebot „Vogelfutter im 
Blumentopf“ als auch das Angebot „Funkel-
lichter“ im Spielzeugmuseum Neustadt (Hin-
denburgplatz 1, 96465 Neustadt) zur Abho-
lung bereit.

Wichtig ist Haase und Taschner insbeson-
dere, dass die Angebote für Familien und 
Senior*innen gleichermaßen attraktiv sind, 
denn Kreativität ist keine Frage des Alters.

Jedes Angebot der Bastelspaß-Tüte kostet 
1,00 Euro – eine Vorbestellung ist notwen-
dig. Bestellungen nimmt das Spielzeug-
museum Neustadt gerne telefonisch unter 
09568 5600 oder per E-Mail an info@spiel-
zeugmuseum-neustadt.de entgegen.

Großer Spaß für kleines Geld




